
Liebe Besucher der Intensivstation,

wir verstehen, dass Sie beunruhigt sind und Angst 

um Ihren Angehörigen haben. Wir möchten Sie in 

dieser schweren Zeit begleiten und geben Ihnen 

hier einige Informationen an die Hand. Wenn Sie 

Fragen dazu haben, stehen wir Ihnen gern für ein 

persönliches Gespräch zur Verfügung. 

Die Patienten auf unserer Station sind schwer		

erkrankt und benötigen eine intensive Betreuung. 	

Um sie optimal versorgen zu können, bitten wir 	

Sie, bei Ihrem Besuch Folgendes zu beachten: 

}	Wir haben keine festgelegten Besuchszeiten, 	

	 Besucher sind jederzeit herzlich willkommen.	

	 Der Angehörige spielt als vertrauter Mensch für 	

	 den Intensivpatienten eine besondere Rolle und 	

	 trägt wesentlich zu seiner Genesung bei. Jedoch 	

	 bitten wir um Verständnis, wenn Sie als Besucher 	

	 manchmal etwas warten oder während 		

	 Ihres Besuches kurz aus dem Zimmer gehen 

	 müssen. 

}	Um Rücksicht auf die Privatsphäre der 

	 Mitpatienten zu nehmen, bitten wir Sie, sich 	

	 während Ihres Besuches ausschließlich im 

	 Patientenzimmer aufzuhalten.

}	Im Allgemeinen ist der Nachmittag 

	 für Besuche günstiger.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Bei wem können Sie sich 
über Ihren Angehörigen erkundigen?

Für Fragen zum Patienten steht Ihnen der dienstha-

bende Arzt und innerhalb der Kompetenzen auch das 

Pflegepersonal zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass wir aus  rechtlichen Gründen 

ohne Einverständnis des Patienten nur den unmittelba-

ren Angehörigen Auskunft geben können.  

Für telefonische Nachfragen erreichen Sie das 

Angehörigentelefon unter: 03302 545-4187.

Was braucht Ihr Angehöriger 
auf der Intensivstation?
Die Aufbewahrungsmöglichkeiten sind auf einer Intensiv-

station sehr begrenzt. Bitte nehmen Sie daher alle persön-

lichen Dinge mit nach Hause und geben Sie nur die benö-

tigten Pflegeutensilien bei der zuständigen Pflegekraft ab.

Wir benötigen für die Pflege Ihres Angehörigen 

folgende Dinge:

}	Waschtasche

}	Duschbad

}	Bodylotion

}	Deospray

}	Rasierapparat (nass oder elektrisch)

}	Zahnbürste und -creme

}	Haarbürste

}	evtl. persönliche Kosmetika

Sollten folgende Dokumente vorhanden sein,

bringen Sie bitte Kopien davon mit: 

}	Patiententestament

}	Vorsorgevollmacht oder

}	Patientenverfügung. 

Was wird auf dem 
Überwachungsmonitor angezeigt?
Auf der Intensivstation werden die lebenswichtigen 

Funktionen wie Atmung und Herzschlag über einen 

Monitor überwacht. 

Welche hygienischen Maßnahmen 
gibt es zu beachten? 

Da viele unserer Patienten eine verminderte Infektabwehr 

haben, bitten wir Sie, bei Ihren Besuchen folgende hygieni-

sche Regeln zu beachten: 

}	Desinfizieren Sie beim Betreten und Verlassen 

	 der Station Ihre Hände. 

}	Bringen Sie aus hygienischen Gründen keine 

	 Topfpflanzen mit. 

}	Es sollten sich nie mehr als zwei Besucher 

	 gleichzeitig bei einem Patienten aufhalten. 

Das 
Elekrokardiogramm 
(EKG) und der Puls

 zeigen die (elektrische)
 Aktivität des 

Herzens.

Die 
Sauerstoffsättigung 

gibt an, wie viel 
Sauerstoff 

sich im Blut 
befindet. 

die
Körper-

temperatur

Die 
Atemfrequenz 

gibt die Anzahl der 
Atemzüge in einer 

Minute an.

der 
Blutdruck


